
Retrofit WIRTH ECO 1 

Baujahr 1992 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bedienpult: 

 

➢ Übersichtliches Bedienpult 

mit erweiterten 

Einstellmöglichkeiten aller 

wichtigen Bohrparameter. 

 

 

 

 

 

 

 

➢ Wegfall des hohen 

Bedienstandes (Keine 

Trittstufe mehr). Gute Sicht 

vom Bedienpult auf die 

Seilwinden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Maschinenzugang: 

 

 
➢ Großer trittsicherer 

Zugang auf die Maschine. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Vereinfachungen: 

 

 
➢ Ausfallsicherer rein 

hydraulischer Not Halt 

 

 

 

 

 

 

 

➢ Äußerste Reduzierung der 

Elektrik 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Hydraulische Installation: 

 

 

 

 

➢ Hydraulische Installation 

über Wartungsklappen sehr 

gut zugänglich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Rohrdrehtisch: 
 

 

 

 

➢ Mechanische 

Zwangsverstellung des 

Rohrdrehtischs für einfache 

Tieflader Verladung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Vorher: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachher: 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 



Sonstiges: 

 

➢ Teilüberholung der Maschine mit kompletter Erneuerung der Hydraulikanlage. 

➢ Sandstrahlen und Ganzlackierung der Maschine durch einen Fachbetrieb für 

Industrielackierung. 

➢ Wahrung des Bestandsschutzes der Maschine im Hinblick auf die europäische 

Richtlinie 2006/42/EG (Deutschland: Maschinenverordnung). Kein Schutzkäfig, keine 

optischen Überwachungselemente. 

➢ Erfüllung aller relevanten Punkte der Betriebssicherheits-verordnung. 

➢ Bewährter luftgekühlter Deutz Dieselmotor mit mechanischer Einspritzanlage. Keine 

Abgasnachbehandlung notwendig. 

➢ Umbau auf lastfühlende Steuerung (DANFOSS load sensing). 

➢ Deutliche Verringerung der erforderlichen hydraulischen Kühlleistung. 

➢ Kabelfernbedienung des Fahrwerks. Hydraulische Bewegungskontrollventile für 

feinfühliges und sicheres Fahren. 

➢ Detailliertes Eingehen auf alle Kundenwünsche 

➢ Aktualisierung der Maschinendokumentation des Herstellers. 

➢ Maschinentechnische Begleitung der ersten Baustelleneinsätze. 

➢ Gewährleistung auf die ausgeführten Leistungen. 

 
 
 
 
 
Wenn auch Sie Ihre bewährte Maschine 
 

➢ in der Bohrleistung erhöhen wollen 
➢ im Bedienkomfort verbessern möchten 
➢ auf einen aktuellen Sicherheitsstandard bringen müssen 
➢ als eine Visitenkarte Ihres Unternehmens nutzen... 

 

…dann sprechen Sie uns einfach an.  
Wir beraten Sie gerne, praxisnah und zudem KOSTENLOS! 
 
 

 


